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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 18 Juli Zur Nordlandsreiſe des Kaiſersberichtet man heute daß der Monarch ſeine Fahrt nach dem
Norden fortſetzen will Er verläßt bereits am Montag Bergen
und wird am Abend deſſelben Tages vor Drontheim eintreffen
Die Gefion ging heute mittag nach Gothenburg um den be
kannten Spezialarzt für Augenkraukheiten Herzog Karl
Theodor in Bahern abzuholen Der Herzog welchem die
Kaiſerin heute nachmittag in Tegernſee einen Beſuch ab
geſtattet hatte iſt abends 6 Uhr mit ſeiner Gemahlin von
München abgereiſt beide begeben ſich über Berlin und Roſtock
nach Norwegen

Der Regent Graf Ernſt zur Lippe Bieſterfeld iſt
mit ſeiner Familie heute nachmittag in Detmold eingetroffen
und von der Bevölkerung auf das herzlichſte begrüßt worden
Die Stadt iſt feſtlich geſchmückt Am Abend fand ein Fackelzugſtatt für morgen iſt feſtliche Beleuchtung in Ausſicht ge
nommen

Migquel der Agrarier
Ob Miniſter v Miquel ſich in der That mit der Hoffnung

ſchmeichelt durch ſeine Solinger Rede der Befürchtüng derPolna des neueſten Kurſes werde ein weiteres Anwachſen

agrariſchjunkerlicher Einflüſſe den Stempel aufdrücken die
Spitze abgebrochen zu haben Theoretiſch hat der Vicepräſi
dent des preußiſchen Staatsminiſteriums eine Reihe von Lehr
ſätzen aufgeſtellt die ebenſogut Graf Caprivi hätte aus
en können und die ſich wie ein rother Faden durch kaiſer

liche Anſprachen ziehen Die Lehre vom suum euique von derPflicht des Staates die Intereſſen aller freilich nur aller

produzirenden Stände zu ſchützen uſw uſw iſt ſchon ſehr
viel und ſehr oft ausgeſprochen worden aber alles kommt
darauf an wie dieſe Aufgabe gelöſt wird Auf dieſe Frage
iſt Herr v Miquel nicht eingegangen und deshalb iſt ſeine
Rede keine Programmrede man müßte denn unter einem Pro
gramm eine Zuſammenſtellung von Schlagworten verſtehen die
jeder nach ſeinen Wünſchen anffaßt Aber auf eine theoretiſche
Erörterung über die Aufgaben des Staates auf dem Gebiete
der Wirthſchaftspolitik hat ſich der Miniſter nicht beſchränkt
Die Hauptſäche war für ihn offenbar etwas anderes der
Verſuch nämlich die rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtriekreiſe für
weitere Liebesgaben an die Agrarier günſtig zu ſtimmen Die
Schilderung des Oſtens wo faſt kein Schornſtein in die Lüfte
ragt und kein Hammer das Eiſen reckt wo weder Erde noch
Kohle die Jnduſtrie groß ziehen ſondern allein Getreidebau
und Viehzucht die Bevölkerung ernähren die unter der Ungunſt
des Klimas und der Bodenverhältniſſe und der Ent
fernung von den Abſatzgebieten ausſchließlich auf die
Früchte des Bodens angewieſen iſt und wenig Ausſicht hat
durch eigene Kraft Wandel zu ſchaffen klingt wie ein Appell
an das Mitleid der Bevölkerung des Weſtens wo man ſo
frohe und zufriedene Geſichter ſieht Mit einer Wendung
die auf den erſten Blick den Eindruck einer Anleihe bei der
Preſſe des Bundes der Landwirthe und der Antiſemiten macht
bezeichnet der preußiſche Miniſterpräſident in Vertretung die
Mittelklaſſen in Stadt und Land vor allem die landwirth
ſchafttreibende Bevölkerung als unter beſonderer Ungunſt der
Zeiten leidend und deshalb vor allem der Hilfe des Staates
bedürfend weil die Jntereſſen aller arbeitenden und werbenden
Klaſſen Zemeinſam und weſentlich die gleichen ſind Mit
anderen Worten im Intereſſe aller iſt es unerläßlich dieſen
Nothleidenden in jeder Weiſe zu Hilfe zu kommen C
ſtändlich auf Koſten der frohen und rer Heſichter
der Jnduſtrie und des Handels natürlich nur des ſoliden
Haudels obgleich nach der durch das Börſengeſetz vertretenen
Auffaſſung auch der ſolide Handel unter den Polizeiſtock des
Staates und der landwirthſchaftlichen Produzenten geſtellt
werden muß damit die unſoliden Elemente gehörig überwachtwerden können Auch die Auffaſſung des Minſters über die

Bedeutung der Exportinduſtrie entſpricht im weſentlichen der
jenigen der Agrarier Allerdings iſt der Export der Waaren
die das Jnland nicht e allein aufnehmen kann und der
Mitbewerb auf dem Weltmarkt nothwendig aber der Abſatz
im Jnnern iſt insbeſondere gegenüber den Plänen und Be
ſtrebungen bei anderen Völkern der ſicherſte woraus folgt daß
das Hauptgewicht auf den Abſatz im Jnnern gelegt werden muß
Daß dieſes Programm in Solingen Remſcheid und überhaupt im
ganzen induſtriellen Weſten heute noch Beifall finden wird iſt
ausgeſchloſſen Jn der durch den wirthſchaftlichen Rückſchlag
der zweiten Hälfte der 70er Jahre bedrängten Bevölkerung fand
die Parole des Schutzes der nationalen Arbeit begeiſterten
Beifall Jnzwiſchen aber haben die Schutzzölle wie wenigſtens
die Freunde derſelben meinen ihren Dienſt gethan die deutſche
Jnduſtrie hat ganz andere Sorgen als die den inländiſchen
Markt zu behaupten Eine Lebensfrage iſt die eine Waaren
ausfuhr im Werthe von über drei Milliarden zu behaupten
und wenn möglich zu erweitern Dieſe wird aber durch die
Agrarier die n Schutze ihrer landwirthſchaftlichen Pro
duktion am liebſten die Kanäle zuwerfen die Waſſerſtraßen
durch hohe Tarife ſperren und die Handelsverträge außer Kraft
ſetzen möchten um der Einfuhr ausländiſchen Getreides
Viehes uſw ein Ende zu machen auf das ſchwerſte bedroht
Und daß die weiteren Forderungen bezüglich der Währung desBankweſens uſw auf den Widerſpruch der Regierung zu rechnen

haben davon ſagt der Miniſter kein Wort Wenn Miniſter
v Miquel von ſeinem Programm die Verſöhnung der
Gegenſätze erwartet ſo irrt er ſich Eine Regierung die ein

daß die Agrarier in ihrer Begehrlichkeit über die zu
n Grenzen hinausgehen die aber weder den Muth noch
raft hat Widerſtand zu leiſten wird nur Oel ins Feuer
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wird durch das neueſte Aktenſtück des Bundes der Landwirthe
wahrſcheinlich die erſte große Leiſtung des neuen Direktors

des Abg Dr Diedrich Hahn in das hellſte Licht geſetzt
Wir haben die ſeltſame Forderung bereits et in aller
Kürze erwähnt Die Eingabe an den Reichskanzler verlangt
um es noch einmal kurz zu wiederholen nicht mehr und weniger

als Ein ſofortiges Einfuhrverbot gegen aus
ländiſches Brotgetreide zunächſt für die Dauer von
ſechs Monaten mit der Bedingung daß das Verbot außer
Wirkung tritt ſobald der Preis für das inländiſche Getreide
eine zu beſtimmende mäßige Höhe erreicht hat Die Eingabe
beruft ſich auf Art 5 des Handelsvertrages mit Rußland in
dem es heißt Vollſtändige Einfuhrverbote ſind zuläſſig aus
Rückſicht auf die Geſundheit die Veterinärpolizei und die öffent
liche Sicherheit oder aus anderen ſchwerwiegenden
Gründen Die Eingabe fährt dann fort

Amerika das überhaupt nur Meiſtbegünſtigung bei unsbeſitzt könnte ſich über dieſe Maßregel um ſo weniger beklagen
als die neueſte Zollgeſetzgebung der Vereinigten Staaten eine
ſolche Maßregel nur als völlig berechtigte Voregtg erſcheinen
läßt ja es müßte die ſo gegebene Möglichkeit die amerika
niſche Getreideeinfuhr nach Deutſchland zu beſchränken unſeres
Erachtens der Regierung eine höchſt erwünſchte Gelegenheit
ſein den Vereinigten Staaten Jeontber In zu üben
Sind ſonach vertragsrechtliche Hinderniſſe den hauptſächlich
intereſſirten Staaten Rußland und Amerika gegenüber über
haupt nicht vorhanden und laſſen ſich die Oeſterreich
Ungarn und Rumänien gegenüber thatſächlich vor
liegenden formalen Hinderniſſe in ernſter Unterhandlung
zweiſellos leicht beſeitigen ſo käme nur noch dieFrage der Rückſicht auf das Jntereſſe der in ländiſchen
Konſumenten in Betracht Da darf aber auf die That
ſache hingewieſen werden daß in den weitaus meiſten deutſchen
Gebieten eine geſegnete Ernte vor der Thür ſteht die zuſammen
genommen mit den noch heute vorhandenen überreichen alten
Beſtänden den vollen Bedarf des deutſchen Volkes
für ein ganzes Jahr bis zur nächſten Ernte ausgiebig zu
decken imſtande iſt Wenn wir trotz dieſer Sachlage uns darauf
beſchränken ein Einfuhrverbot nur für die nächſten ſechs
Monate zu beantragen mit der Begleitbeſtimmung daß auch
das Verbot ſofort außer Wirkung treten ſoll ſobald der in
ländiſche Preis eine beſtimmte Höhe überſchreiten ſollte ſo kann
die Geſahr einer ungebührlichen Benachtheiligung der Konſu
menten ernſthaft nicht behauptet werden s handelt ſich
in der That lediglich darum die deutſche land wirthſchaftliche
Produktion durch die Autorität des Staates vor der inter
nationalen Macht des Börſenthums zu ſchützen damit ſie inner
halb dieſes Schutzes in die Lage verſetzt wird durch eigene
Kraft ſich ſelbſt zu helfen

Man ſieht die Leute machen aus ihren Herzen keine Mörder
grube es kommt ihnen vor allen Dingen darauf an höhere
Getreidepreiſe herbeizuführen mit anderen Worten den
Konſumenten ihr tägliches Brot zu vertheuern
Den Vortheil von dieſer Vertheuerung hätten lediglich die Land
wirthe welche Maſſenproduzenten ſind alſo die etwa 5 Prozent
Großgrundbeſitzer während die übrigen 95 Prozent der Land
wirthe die ihr Getreide ſelbſt verbrauchen oder ſolches kaufen
müſſen den Nachtheil haben würden Daß der Antrag aufeinen Bruch der Handelsverträge hinausläuft iſt eine Sache

für ſich Welche Folgen der dann unvermeidliche Zollkrieg nach
ſich ziehen wird darüber laſſen ſich unſere Agrarier keine grauen
Haare wachſen Après nous le deluge heißt es da Wenn
freilich Herr v Miquel in ſeiner oben näher gekennzeichneten
ſolinger Rede ſagte daß eine einſeitige Berückſichtigung der
Intereſſen eines Berufszweiges nicht die Lebensbedingungen
der anderen gefährden darf, und das Hauptorgan des
Bundes die Deutſche Tagesztg des Herrn v Plötz trotzdem
bemerkt Die Rede entſpricht allenthalben unſeren An
ſchauungen, dann kennzeichnet das am beſten die Solidarität
der Jntereſſen, wie ſie von den Bündlern verſtanden wird

Parlamentariſches

Jn dieſer Woche beginnen wiederum die Verhandlungen
des Landtages Am Donnerstag 22 d 12 Uhr
mittags wird die zweite verfaſſungsmäßig vorgeſchriebene Ab
ſtimmung über die Novelle zum Vereins geſetz im
hauſe ſtattfinden Jm Abgeordnetenhauſe iſt die nächſte Sitzung
auf den 24 d anberaumt Am 24 wird über die vom
Herrenhauſe herüberkommende Novelle zum Vereinsgeſetz ab
geſtimmt werden Sollte die Faſſung des Herrenhauſes ab
gelehnt werden ſo wird ſofort der Schluß der Tagung er
folgen Jm Falle der Annahme dagegen müßte nach drei
Wochen 15 Auguſt nochmals eine Abſtimmung vorgenommen
werden erſt dann könnte die Tagung geſchloſſen werden

Zur Militärſtrafpro zeß reform haben die bayeriſchen
Abgeordneten die in den letzten Tagen in München geweſen
ſind der Frankf Ztg zufolge im inkimen Kreiſe erklärt ſie
könnten ganz beſtimmt verſichern daß die bayeriſche Regie
rung den oberſten militäriſchen Gerichtshof
Bayerns nicht preisgeben werde

Parteinachrichten

Der Umfall des nationalliberalen Abgeordneten Schoof
in Sachen der Vereinsvorlage wird von der nationalliberalen
Preſſe durchweg in dem Sinne beurtheilt daß Herr Schoof
ſich damit innerhalb der nationalliberalen Partei unmöglich

t habe Hoffentlich heißt es innerhalb der Partei nun
ald Schoof könnt wi nich bruken Iſt es doch für die

Fraktion ſchon längſt Zeit geweſen dieſes unſicheren Kantoniſten
ſich zu entledigen damit er auch formell den Anſchluß an
Herrn Dr Diedrich Hahn ſuchen kann den er innerlich ſchon
längſt vollzogen hat Die Mil Pol Korr glaubt übrigens
an das Vorhandenſein noch verſchiedener anderer unſicherer
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von unſeren Anmnahmeſtellen und
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal tägüch

Montag den 19 Juli 1897
Kantoniſten in der nationalliberalen Fraktion ſie ſchreibt
nämlich

dJm Zuſammenhang mit der entſcheidenden Abſtimmunüber das Vereinsgeſetz im Abgeordnetenhauſe erteaee a

in parlamentariſchen Kreiſen den Austritt einer Anzahl
nationalliberaler Abgeordneter aus der Partei Wahrſcheinlich
werden ſich dieſelben den Freikonſervativen angliedern

Ob die Mil Pol Korr mit dieſer Anſchauung Recht hat
wird man ja noch im Laufe dieſer Woche erfahren wenn das
Abgeordnetenhaus wieder über die Vereinsgeſetznovelle ſich zu
äußern hat ſollte ihre Vorherſage eintreffen dann wäre es
allerdings mit der nationalliberalen Partei Matthäi am letzten
Das wollen wir aber einſtweilen lieber noch nicht glauben

Volkswirthſchaftliches

Auf Grund der Beſtimmung der neuen Börſenordnung
daß die Delegirten der Landwirthſchaftskammern im Börſen
vorſtand der Produktenbörſe praktiſche Landwirthe ſein und
ihre Funktionen ehrenamtlich ausüben müſſen hat wie wir be
richteten der Börſenvorſtand der Königsberger Pro
duktenbörſe den von dem Oberpräſidenten präſentirten
Generalſekretär der Landwirthſchaftskammer Dr Rodewald
abgelehnt Unverſtändlich iſt daß der Oberpräſident den

errn Dr Rodewald überhaupt präſentirt hat obgleich derandelsminiſter im Herrenhauſe anerkannt bat daß er den

orausſetzungen nicht entſpreche von denen die Börſenorduung
die Zulaſſung abhängig mache da er ein von der Landwirth
ſchaftskammer beſoldetes Amt bekleide Der Börſenvorſtand
hat ſich nach der Voſſ Ztg bereits an die Staatsregierun
beſchwerdeführend wegen der Präſentation des Mitgliedes dur
die Landwirthſchaftskammer gewandt da der praäſentirte
Dr Rodewald Generalſekretär der Landwirthſchaftskammer
und nicht Landwirth ſei die Aufnahme entſpräche demnach
nicht der Börſenordnung wonach die Mitglieder des Aus
ſchuſſes dem Berufe den ſie vertreten angehören müſſen
Rodewald ſei auch dadurch daß er kürzlich eine ländliche
Parzelle käuflich oder pachtweiſe erworben habe nicht im Sinne
der Börſenordnung Landwirth geworden Nachdem ein Mit

des Vorſtandes die Sitzung verlaſſen hatte wurde die
Beſchwerde beſchloſſen Die Auregung mehrerer Mitgliederdes Vorſtandes im Falle einer ablehnende Antwort der

Staatsregierung in corpore die Aemter niederzulegen fand
allgemeinen Anklang Ein formeller Entſchluß wurde noch
nicht gefaßt

Eine Entſcheidung über die Petitionen der Bäckermeiſter
an die Reichsregierung betr Abänderung der Bäckerei
verordnung vom 4 März 1896 wird in der nächſten Zeit
nicht erwartet Es finden im Reichsamt des Jnnern gegen
wärtig Erörterungen darüber ſtatt ob es nicht augezeigt erſcheine im Herbſt d J nochmals Berichte über die Wirt

der Verordnung einzufordern beſonders da einzelne Regierungen
z B Bayhern einen eder Wunſch ausdrücklich zu er
kennen gegeben haben Gilt die Angelegenheit an maßgebender
Stelle auch noch nicht für ſpruchreif ſo glaubt man in den
intereſſirten Kreiſen doch Grund zu der Annahme zu haben
daß Abänderungen der Verordnung im Sinne einer Erleichterung
des Betriebes ſicher zu erwarten ſind

Die preußiſche Regierung will in der nächſten Zeit
Kommiſſare zum eingehenden Studium der württem
bergiſchen Einrichtungen zur Erhaltung und Hebun
des Handwerks vor allem des Syſtems der Centralſtelle
für Handel und Gewerbe nach Württemberg entſenden Die
mit dieſer Centralſtelle in enger Verbindung ſtehende Stutt
u Handels und Gewerbekammer hat in ihrer letzten

itzung zur Einführung des Reichsgeſetzes über die Handels
kammern Vorſchläge gemacht die unter dieſen Umſtänden all
gemeines Jntereſſe beanſpruchen können Die Kammer hat
ihren früheren Widerſpruch gegen die Trennung von Handels
und Handwerkskammern nunmehr aufgegeben Von größter
Bedeutung erſcheint der Kammer daß die Bundesregierungen
und namentlich auch die Gemeinden gemeinſchaftlich mit den
neuen Kammern die Anregung Ausbildung und Ausrüſtung
der Handwerksmeiſter durch reichliche Etatsmittel nach dem
Vorgang der öſterreichiſchen Regierung fördern daß alſo zum
Beiſpiel Preußen jährlich mindeſtens eine Million Mark für
dieſe praktiſchen Zwecke answirft Zur Förderung und Ver
vollkommnung des Fachunterrichts bei den Wanderkurſen ſoll
den Kammern eine Maſchinen und Modellſammlung wenn
auch nur in beſcheidenen Anfängen ſofort zur Verfügung ge
ſtellt werden Alle dieſe Unterſtützungen hält die Kammer für
eine fruchtbare Kapitalanlage die ſich für den Staat bald in
der Hebung der Steuerkraft bezahlt machen würde Jedenfalls
iſt es nur von Vortheil wenn der Staat mit Geldmitteln die
Hebung des Handwerks verſucht Vom Staate ſubventionirte
Fach und Fortbildungsſchulen nützen den Handwerkern mehr
als alle Zwangsorganiſationen

Schule und Kirche
Angeſichts der Abſchiedsrede des Amtsgerichts raths

Dr Reinhold e die Kreuzztg ſich das Vergnügen
feſtzuſtellen daß derſelbe bei ſeiner Verſetzung von Wiesbaden
nach Berlin nur den Titel eines außerordentlichen Pro
feſſors erhalten habe um nebenher auch an der Univerſität
Vorleſungen über Nationalökonomie zu halten Irgendwelche
Beſoldung be er dafür nicht Das iſt fus
ordentliche Profeſſoren erhalten in der Regel kein lt
Herr Dr Reinhold hat aber nicht den Profe oren Titelerhalten denn daraufhin wäre er nicht bercüliet an der

Univerſität Vorleſungen ga halten er iſt 3 der Kreuzztg
d ökonomie an am außerordentlichen Profeſſor der Nation

erliney Univerſität ernannt



Nach einer Verfügung des Kultusminiſteriums vom 16 Juni1892 b Kürzungen des Schulunterrichts wegen
übergroßer r ſtattfinden Die Verfügung ſchreibt den
Ausfall des Nachmittagsnnterrichts un einer etwaigen fünften
Vormittagsſtunde vor wenn das hunderttheilige Thermometer
um 10 Uhr vormittags im Schatten 25 Grad zeigt Wenn
kürzlich hierauf hingewieſen wurde ſo iſt dabei außer Acht

aſſen daß nach einem weiteren erläuternden Erlaß dese rn die Leiter der Schulen nicht der pflicht
mäßigen Prüfung überhoben werden ſollen ob ungewöhnliche
Temperatürverhältniſſe mit Rückſicht auf abſpannende Hitze der
vorangegangenen Tage auf ſortbeſtehende Schwüle in den
Kiaſſen auf die Länge des von den Schülern zurückzulegenden
Weges zur Schule uſw nicht den Ausfall eines Theils desünmerricts räthlich erſcheinen laſſen auch ohne daß um 10 m
vormittags die Temperatur von 25 Grad C erreicht worden iſt

Ganz gut Wenn nur manche der Herren Direktoren nicht
ſo unempfindlich und übereifrig wären

Verwaltung und Rechtspflege
e Die münchener Allg Ztg wendet ſich gegen eine ander

weitig verbreitete Nachricht wonach Herr von Pod bielski
das ihm zugeſchriebene eigenthümliche Programm von Poſt
reformen durch die demnächſtige Einführung von Karten
briefen widerlegen würde der neue Staatsſekretär ſei nicht
von dem Ehrgeiz geplagt ſich eine billige Beliebtheit zu verſchaffen Jm Verlauf dieſer Mittheilung wird dann beiläufig
erwähnt daß der Rücktritt des Unterſtaatsſekretärs
Fiſcher feſtiſtehe Es ſei die Rede davon Herr Fiſcher werde
in das Verſicherungsamt übertreten Der Ernennung
eines mit dem Poſtweſen nicht mehr als jeder Abſender und
Empfänger von Briefen bekannten Generals zum Staatsſekretär
des Reichspoſtamts würde es allerdings durchaus entſprechen
den mit den komplizirten Aufgaben des Reichsverſicherungsamtes höchſtens durch die Auszahlung der Verſicherimgsrenſen

ſeitens der Poſt in Beziehung gekommenen Unterſtaatsſekretärdes Reichspoſtamts zum Praſwenten des Reichsverſicherungs

amts zu machen wenn die eine Ernennung gegengezeichnet
worden mag es ja auch mit der anderen geſchehen

Die Zahl der Richter betrug 7634 gegen 7499 am 1 Jan
1895 7298 in 1893 7159 in 1891 und 7027 1889 Es hat hier
nach in acht Jahren eine Vermehrung um 607 Richterſtellen
oder 8,6 Proz ſtattgefunden während die Sperr f in der
ſelben Zeit um etwa 9,5 Proz zugenommen hat Auf einen
Richter kommen nach der Volkszählung am 1 Dez 1895 im
Deutſchen Reiche durchſchnittlich 6348 Einwohner Zwiſchen
den einzelnen Oberlandesgerichtsbezirken walten hierbei große
Verſchiedenheiten ob Verhältnißmäßig die meiſten Richter ſind
in Bayern vorhanden die wenigſten haben die Bezirke Kolmar
und Köln wo allerdings ein großer Theil der ſogenannten
nichtſtreitigen Gerichtsbarkeit den Richtern entzogen iſt Die
Zahl der Rechtsanwälte betrug in Deutſchland am 1 Jan
1897 6149 gegen 5795 in 1895 5542 in 1893 5317 in 1891 und
5097 in 1889 Es hat alſo in den letzten zwei Jahren eine
Zunahme um 354 ſtattgefunden gegenüber einer ſolchen um nur
253 in den voraufgegangenen zwei Jahren Seit acht Jahren
hat ſich die Zahl der Rechtsanwälte um 1052 oder 26,6 Proz
vermehrt Auf einen Rechtsanwalt kommen im ganzen Reiche
8502 Einwohner Die Unterſchiede zwiſchen den einzelnen Ober
Landesgerichtsbezirken ſind hier noch viel erheblicher als bei
den Richtern Jm Bezirk Hamburg kommt bereits auf 4102 Ein
wohner ein Anwält dann folgen München mit 4903 Berlin

mit 4949 Roſtock mit 5295 und Frankfürt a M mit 5484 Die
wenigſten Anwälte haben Stuttgart mit 11,070 Breslau mit

11,821 Zweibrücken mit 12,159 und in weitem Abſtande Kolmar
z pri und Oldenburg mit 25,940 Einwohnern auf einen

mwpalt
Nach einer Bekanntmachung des Reichskanzlers ſind die

Beſtimmungen über die Befähigung von Eiſenbahn
Betriebsbeamten einer Aenderung unterzogen Von nun
an ſind die Landes Aufſichtsbehörden ermächtigt für einzelne

Stationen und Bahnſtrecken mit einfachen Verkehrs und Be
triebsverhältniſſen eine Abweichung von den vorſtehenden Be

immungen über die Befähigung von Eiſenbahn Betriebsbeamten
ahin zuzulaſſen daß Bahnpolizeibeamte einer Klaſſe durch

Beamte einer anderen Klaſſe aushilfsweiſe vertreten werden
auch wenn die zur Vertretung heranzuziehenden Beamten zwar
die formelle Befähigung dafür nicht beſitzen jedoch zur ordnungs
mäßigen Wahrnehmung der ihnen aus dem anderen Dienſt
zweige zu übertragenden Geſchäfte thatſächlich befähigt ſowie

t en in Frage kommenden örtlichen Verhältniſſen vertraut
nd

Jn Dresden hatte ein Maurer Fallenbeck auf die inter
nationale revolutionäre Sozialdemokratie bei der Mai
feier ein Hoch ausgebracht und wurde Aruer vom Schöffen
gericht wegen groben Unfugs zu einer Woche Gefängniß ver
urtheilt Da der Angeklagte noch nicht beſtraft war änderte
das Landgericht das Urtheil in 25 M Geldſtrafe um ſprach in
der Begründung aber zugleich aus es ſei zwar nicht nach

wieſen daß ſich jemand durch das Hoch beläſtigt gefühlt habe
och es ſei die Möglichkeit hierzu vorhanden geweſen Der

dolus eventualis iſt hier alſo bereits auf derartigen groben
Unfug angewendet worden Was darf man denn überhaupt
noch ſagen ohne ſich ſtrafbar zu machen Nach der Logik des

Noerg e wir t rer per ſich desoben Unfug uldig machen fofern möglicherweiſe ſich einpolitiſcher Gegner beläſtigt fühlt ſich
Recht ſonderbar ſo ſchreibt der Vorw nimmt ſich eineamtliche Anzeige des Landrathsvertreters in e

des Reglernngnſſeſſors Freiherrn v Maltzahn aus Es
ßt Herr Rittergutsbeſitzer Pogge zu Schweidnitz iſt

mitsvorſteher und Standesbheamter Herr Major v Uſedom
ſtellvertretender Amtsvorſteher aber der Lehrer Müller ſtell

v r den t Nenenkirchenann man auch einen Lehrer mit einem Agrarier und einem
Militär auf eine Stufe ſtellen wollen

Heer und Marine
S M S Loreley, Kommandant Kapitän Lieutenant

v Kroſigk iſt am 16 d in Nicolgjew angekommen

Ausland
Die griechiſchtürkiſchen Friedensverhandlungen

dürften auf Grund der Vorſchläge der Mächte endlieinem gedeihlichen Abſchluß gelangen 9
achgiebigkeit des Sultans welche neuerlich hervorgetreten iſt

iſt wohl nicht zum wenigſten auf die entſchiedenen Antworten
der Staatsoberhäupter zurückzuführen an die er ſich ſchließlichdireft gewandt hatte und die keinen Zweifel ihr darüber

ließen daß ein trotziges Beharren des Sultans auf ſeinen
Forderungen der Türkei übel bekommen würde Kaiſer Wilhelm
ſoll nach engliſchen Blättern zwei Telegramme an den Sultan

ndt haben das erſte gebe ſeiner Theilnahme für die
wierige Lage des Sultans Ausdruck gipfle aber in der
klärung der Kaiſer könne nichts ohne den Rath ſeiner
niſter thun Das zweite Telegramm erkläre bei aller tiefen

Theilnahme für den Sultan ſehe ſich der Kaiſer genöthigt der
Entſcheidung ſeiner Miniſter beizutreten Eine eldung des

Die

Daily Telegraph ſchreibt die pkötzliche Wendung einem

Mittwoch abend eingetroffenen nachdrücklichen Telegramm desren zu die in den Sultan drang den Wwerſant gegen den

iedensſchluß einzuſtellen da die Türkei unter den Folgen
leiden würde Daraufhin konnte dann wie ſchon am Sonn
abend telegraphiſch mitgetheilt der türkiſche Miniſter des
Aeußeren Tewſik Paſcha in der Konferenz der Botſchafter die
Mittheilung machen daß der Sultan den Friedensbedingungen
der Mächte im Prinzip zuſtimme und jetzt bereit ſei dieſelben
formell und offiziell anzunehmen Der Großvezier allerdings
bekämpfte den Entſchluß des Sultans nachzugeben aufs
äußerſte aber man glaubt er werde zurücktreten

Inzwiſchen wird von türkiſcher Seite wieder alles mögliche
verſucht das Zuſtandekommen einer Einigung auf die
Bank zu ſchieben Die Sitzung der welche
auf Freitag vormittag anberanmt war mußte ausfallen weil
die türkiſchen militäriſchen Delegirten nicht erſchienen waren
Eine Stunde ſpäter ſollte in Tophane die zehute Sitzung inSachen der Friedensverhandlungen ſattfinden Die Botſchafter

warteten aber vergebens auf den Miniſter des Aeußern und
begaben ſich deshalb zur Verſammlung nach der öſterreichiſch
ungariſchen Botſchaft wo der Miniſter des Aeußern ſich bald
t Auch der Großmeiſter der Artillerie Zekki Paſcha er
ſchien mit einer Miſſion in der öſterreichiſchungariſchen Bot
ſchaft Jn der Sonnabendſitzung in Sachen der Friedens
verhandlungen wurde dann trotz der Erklärung Tewfik Paſchasvon üürtiſcher Seite aufs neue verſucht in Bezug auf die

Grenzfrage Widerſtand zu leiſten weshalb die Botſchafter
energiſch eine ſchriftliche Erklärung über die Annahme der von
den Mächten feſtgeſetzten Grenze verlangten Die Botſchafter
ſind über das Wartenlaſſen und die von türkiſcher Seite be
obachtete Haltung ſehr ungehalten Trotz der neuerlichen Ver
zögerungen ſowie der vom Hofe vorliegenden Aeußerungen und
der Preßſtimmen welche nach wie vor an der Peneiosgrenze
feſthalten hofft man aber in den Botſchafterkreiſen auf einen
baldigen die n n wenn auch bis zur Unterzeichnungdes Friedens und anläßlich der Durchführung noch mannig

fache Schwierigkeiten erwartet werden
Die Konferenz der Botſchafter ſo meldet man noch

von anderer Seite ſprach am Sonnabend dem Sultan Dank
für ſein Entgegenkommen gegenüber den Wünſchen Europas
aus und begann ſofort die Feſtſtellung der neuen
griechiſch türkiſchen Grenze Die Türkei erhält
6 Dörfer die im Gebiete der Päſſe von Elagſſona liegen
Ueber den Zeitpunkt der Räumung Thyeſſaliens äußerte ſich
Tewfik Paſcha nicht er erklärte daß der Zeitpunkt von
der Bürgſchaft der Großmächte wegen Zahlung der Kriegs
entſchädigung abhänge und daß dieſe noch nicht geregelt ſei
Die Pforte fordert 7 Millionen Pfund während die Groß
mächte höchſtens 4 zugeſtehen wollen Am Montag werden
die Berathungen der Botſchafter fortgeſetzt Die türkiſchen
Blätter veröffentlichen Depeſchen kreten ſiſcher Moham
medaner worin dieſe den Sultan um Truppenſendungen
bitten da ihre jetzige Beſchützung auch innerhalb des Kordons
eine ungenügende ſei Aus Kanea meldet man ferner daß
die dortigen Muſelmanen ſich an der chriſtlichen Bevölkerung
vergreifen welche Lebensmittel heranſchafft und ſich der letzteren
bemächtigen Es kam hierdurch zu Ruheſtörungen, zahl
reiche Perſonen wurden verhaftet Die Admirale der
fremdländiſchen Flotten haben infolgedeſſen beſchloſſen falls ein
europäiſcher Soldat von Muſelmanen angegriffen werden
ſollte ſofort ihre Truppen zurückzuziehen und ihre Landsleute
und die übrigen unter dem Schutz der europäiſchon Mächte
ſtehenden Einwohner an Bord zu nehmen und die Stadt zu
beſchießen

Frankreich
Jn der Deputirtenkammer kam es am Sonnabend zu

einer Debatte über die Vorgänge im Orient Wie ſchon
telegraphiſch gemeldet hatte der Sozialdemokrat Boyer eine
bezügliche Jnterpellation eingebracht dieſelbe ſchloß mit der
Bemerkung daß wenn Frankreich vor Konſtantinopel eine
Flottendemonſtration veranſtaltet hätte die ganze Angelegenheit
längſt zu Ende geführt ſein würde Ueber den Verlanf der
Debatte berichtet man

Cochin ſpricht ſich tadelnd über die Schwäche welche die
Großmächte der Türkei und über das geringe Maß von
Großmuth welches ſie Griechenland gegenüber gezeigt hätten
aus und verlangt Aufklärungen in Betreff Kretas

Hierozif beſteigt der Miniſter des Aeußeren Hanotaux
die Tribüne Niemand ſo meinte er könne daran zweifeln
daß es ſein Wunſch ſei eine thatſächliche Autonomie auf Kreta
eingeführt zu ſehen Was die Räumung Theſſallens betreffe
ſo werde ſich die franzöſiſche Regierung alle Mühe geben den
Eventnalitäten zuvorzukommen welche Cochin befürchte Man
habe die Regierung beſchuldigt daß ſie nichts gethan habe
daß ſie den Einfluß einer anderen Macht habe wachſen laſſen
daß ſie den Frieden nicht habe durchſetzen können aber
Frankreich ſtehe nicht allein in Euxopa es ſei nicht allein
intereſſirt im Orient Frankreich habe geglaubt ſich dem ge
meinſamen Werk anſchließen zu müſſen Der Einfluß Frank
reichs im Orient ſei in keiner Weiſe beeinträchtigt die
katholiſchen Gemeinden erfreuten ſich abſoliter Sicherheit
Frankreich habe ſich keiner ſeiner Pflichten im Orient
entzogen ſeine Politik werde durch zwei Grundſätze geleitet

nämlich Aufrechterhaltung des status quo in Betreff der
Landesabgrenzung und Vertheidigung der europäiſchen Auf
faſſung von Gerechtigkeit und Menſchlichkeit Jn dieſer
Richtung bewegten ſich die Anſtrengungen aller Mächte es
ſei ihnen gelungen den Krieg zu lokaliſiren und Kreta als
anvertrautes Gut in ihre Hände zu bekommen Es würde
ungerecht ſein aus den Verzögerungen welche alle bedauern
der einen oder der anderen Macht einen Vorwurf zu machen
übrigens jeder e bringe einen Fortſchritt Die Frage
der Kriegsentſchädigung ſei beinahe geregelt
die der Grenzregulixrung werde es äuch in aller
nächſter Zeit ſein Es ſei leicht Kritik zu üben es ſei
aber richtiger ſich vor Augen z führen wie verwickelt das
Problem ſei Das europäiſche Konzert habe den

Frieden aufrecht erhalten und be
mühe ſich jetzt von dem Sieger Mäßigung zu
erlangen Die Regierung erwarte daß die Kammer ihre
Handlungen billigen werde Lebhafter Beifäll

Goblet kritiſirte die gegen Griechenland angewandte Politik
und die Unthätigkeit zu der man ſeine Flotte verurthellte Die
verfolgte Politik habe za den Krieg lokaliſirt aber zuge
laſſen daß Deutſchland die vorherrſchende Stelle eingenommen
und die Türkei ſich wieder aufrichtele während die Stellung
Frankreichs herabgemindert wurde Die Fragen der Reformen
in der Türkei und der Autonomie auf Kreta ſeien nicht gelöſt
worden die Türkei beute Theſſalien aus Redner mißbillige
deshalb die verfolgte Politik

einiſterpräſident Méline antwortete es ſei nicht Schuld
der beke iſchen Regierung wenn Griechenland Eingebungen
aus der franzöſiſchen Kammer ſelbſt nachgebend ſich weigerte
auf den Rath Europas zu hören Synmpathien für Griechenland bethätigen wie es Goblet wünſche hleße thatſächlich

interveniren und der Türkei den Krieg erklären hinter welcher
man eine Macht finden würde welche man kenne ie

Mächten auch ſpielte Frankreich anſtatt eine
Haltung anzunehmen die Rolle des Schledsrichters Es ſei
die Einigkeit der Mächte a welth welche ihre
Stärke ausmachte Deutſchland ſelbſt habe in der letzten
die ſeine feſte Abſicht gezeigt dem Sultan den Willen der

ächte aufzudrängen ieſe Politik ſei zum Heil geweſenohne dieſelbe wäre es zum allgemeinen Welt
brand gekommen Die Regierung bitte die Kammer um
die Ermächtigung dieſe Politik weiter führen zu dürſenBeifall Der Frieden ſei wahrſcheinlich und er ſei gewiß
wenn das Konzert der Mächte ch erhalte Wenn der Frieden

geſchloſſen ſein werde werden die Mächte ihre Aufgabe weiter
ſühren indem ſie durch Verwaltungsreformen die Autonomie
auf Kreta heiligen Lebhafter Beifall

Nach einigen Bemerkungen Goblet s wird die Distnſſion ge
ſchloſſen Mehrere Tagesordnnungen ſind eingebracht
nimmt eine Tagesordnung Décrais an durch welche
die Regierungserklärung gebilligt wird die
Kammer beſchließt dieſe Tagesordnung anzunehmen mit
334 gegen 114 Stimmen

Vor ſeiner Abreiſe nach Petersburg wird der Präſident
Faure mehrfache Veränderungen im diplomatiſchen Corps
Frankreichs unterzeichnen Cambon wird nach London der
Geſandte in Brüſſel Montholon nach Konſtantinopel ver
ſetzt Der Miniſter des Auswärtigen Hanotaux wird den
Grafen Goluchowski im Vogeſenbade Vittel besuchen

Die Panama Unterſuchungskom miſſion beſchloß am
Sonnabend ſich am Donnerstag in corpore nach Bournemouth
zu begeben um CEornelins Herz zu verhören Die Kommiſſion
vernahm ſodann Develle und Ribot über die Angelegenheit
Dupas und Arton Die Ausſagen Develle s waren ohne
Intereſſe Ribot erklärte das Kabinet dem er angehörte habe
alles aufgeboten um Arton feſtzunebmen

Jn Havre haben 300 Hafenbauarbeiter die Arbeit
niedergelegt

Großbritannien und Jrland

Sonnabend abliefen haben auch die übrigen Maſchinenbauer
ſowie diejenigen Arbeiter welche in den mit dem Maſchinen
ban in Zuſammenhang ſtehenden Betrieben beſchäftigt ſind die
Arbeit niedergelegt etwa 3000 Mann feiern Auch die
Maſchinenbau er auf den Schiffswerften in South
Shieilds haben die Arbeit eingeſtellt Die Hauptwerkſtätten
in Bury Radeliff und Rambsbottom haben am
Sonnabend 25 Prozent der zur Union gehörenden Maſchinen
bauer gekündigt infolgedeſſen haben die übrigen 75 Prozent
den Arbeitgebern die Kündigung angeboten

OeſterreichUngarn
Das ſloveniſche Gymnaſinum in Cilli Steiermarh

für welches die Reichsvertretung bekanntlich den Kredit ab
gelehnt hatte wird zur allſeitigen Ueberraſchung mit Schluß des
laufenden Schuljahres d i mit Ende Auguſt zu beſtehen auf
hören nachdein wie es offiziös heißt aus pädagogiſchdidaktiſchen
Gründen im Intereſſe der Schüler eine Weiterführung ſchließlich
unthunlich erſchien Für die Schüler ſloveniſcher Nationalität
wurde proviſoriſch derart Vorſorge getroffen
eigenen Gymnaſialklaſſen vereint werden und Unterricht in den
Gegenſtänden des Untergymnaſiums erhalten tRegelung in welcher Art künftig das Bedürfniß nach ſloveniſch
deutſchem Gymnaſialunterricht in der ſüdlichen Steiermark Be
friedigung finden ſoll wird während der Dauer des Proviſoriums
wie nach dem Fremdenblatt zu hoffen ſteht ſicher nicht ohne

und billigen Erwägungen erfolgen T
Eingehen dieſes Gymnaſiums gewiß nicht bedauern

Mies und der Gemeindeausſchuß von Bern au bei Goerkau
de An le in dem ihnen übertragenen Wirkungskreiſe
ein zuſtellenJm ungariſchen Abgeordnetenhauſe richtete am
Sonnabend Ludwig Ola y eine Jnterpellation an die Regierung
darüber ob es wahr ſei daß ſeit dem Amtsantritt des
Miniſteriums Banffy die Statuten von Vereinen der Un
abhängigkeitspartei nicht genehmigt würden Weiter
fragte Olay an ob die Regierung Kenntniß davon habe daß
beim Bau von Eiſenbahnen und bei anderen Unter
nehmungen zum Schaden der ungariſchen Arbeiter fremde
Arbeiter angeſtellt werden und ob die Regierung geneigt ſei

hierin Wandel zu ſchaffen eJtalien eJm Schatzminiſterium fand am Sonnabend eine Verſammlung
der Direktoren der Emiſſions Jnſtitute ſtatt Miniſter
Luzatti wies in einer ausführlichen Darlegung den vorzüg
lichen Erfolg nach welchen die Anwendung der neuen proviſo
riſchen Maßregeln für die Emiſſions Banken gehabt hat Die

Jnſtitute ſeien bedeutend geſtiegen Bank v
Negpel ſtänden über 430 Lire diejenigen der Banken in Jtalien

vermehrt Der Miniſter ſchloß mit der Bemerkung daß die

weglichkeit aller Emiſſions Banken noch mehr erleichtern ind

nahmen zu Gunſten der Banken beſchließen würde

Truppenſendungen nach Afrika als unbegründet
entſchloſſen der von der Kammer angenommenen Tagesordnung
reſte eine Politik vollkommener Sammlung nachzukonimen

und
Maßnahmen zu treffen

die beſondere itakieniſche Geſandtſchaft nach

ragen ſeien von der Geſandtſchaft geregelt worden

Spanien
Die Geſammtſumme der von der Philip

gezeichneten Obligationen beträgt 1,044,519 Stück

Nußland

geſchwaders im Schwarzen Meere ernannt worden
Dänemark r

Der König der Belgier iſt am Sonntag an Bord ſeiner Yach

Weg durch den Kaiſer Wilhelm Kanal nehmen

Aegypten
Kitchener Paſcha iſt am 13 d in Merawi angekommen

wohin das Hauptquartier der britiſchägyptiſchen Armee verlegt
werden iſt Er hat den Befehl über die Truppen an der Grenzeübernommen ſein Generalſtabs Chef i General Rundle
General Hunter führt das Kommando über die Truppen in

Dongola,

Südafrikfa
Wie das Nederlandſch Dagblad aus guter Quelle hören

will wird Dr Leyds der in kurzem nach Prätorig zurück
kehrt zum Geſandten bei denſelben europäiſchen Höfen ernannt

und ferner beim Hofe im Haag Die Regierung der füdaſrika

Reglerung verfol t den des Zuſammengehens mit den
parteiliche

Méline

Da die letzten AnsſperrungsAnkündigungen in Bolton am

aß dieſelben in

Die definitive

Einverſtändniß beider Nationalitäten des Landes nach ſachlichen
Die Deutſchen werden das

Jn Böhmen beſchloſſen neuerlich 45 Gemeinden des Bezirks

Kurſe der Obligationen der Credit fonciers und der Emiſſions
Diejenigen der Bank von

und Sizilien über Pari und der Kontokorrentverkehr hätte ſich

Beſſerung des öffentlichen Kredits außerdem die Be
daß vorausſichtlich das Parlament im November definitive Maß

Die Opinione bezeichnet alle Gerüchte über beabſichtigte

und verſichert das geſammte Kabinet ſei im Gegentheil einmüthig

ei im Begriffe die auf Erreichung dieſes Zieles gerichteten

Dem Reuter ſchen Bureau wird aus Tanger gemeldet daß
einen

Aufenthalte von 10 Monaten am Hofe des Sultans von Marokko
iſt alle zwiſchen Jtalien und Marokko ſchwebenden

pinen Anleihe

Contreadmiral Lawrow iſt zum Befehlshaber des Uebungs

Clementine von Kopenhagen abgereiſt Die Yacht wird ihren

werden bei welchen Beelgerts van Blokland beglanbigt war

e



prwlt hätte die Abſicht in Zunft für jeden Hof
miſchen
einen eren Geſandten zu ernennen

Nordamerika
Nach einer den der Köln Ztg ans Havanna ſind

dort 89 vermögende Kaufleute ünd Bankiers in Haft
enom worden weil ſie Leinen und Arzneimittel an dieAnſtand ſchen verkauft haben

Die republikaniſchen Mitglieder der Tarif Konferenz
der Vereinigten Staaten kamen zu übereinſtimmenden
Beſchlüſſen über alle wichtigen Zollſätze und theilten dies den
demokratiſchen Mitgliedern welche bisher an den Verhandlungen
nicht theilgenommen hatten mit Dem Vernehmen nach ſollen
die früheren Zollſätze für erſt und zweitklaſſige Wolle wieder
hergeſtellt werden während die Zollſätze für drittklaſſige Wolle
auf 4 Cents für Wolle unter 12 Cents Werth pro Pfund und
anf 8 Cents für ſolche über 12 Cents Werth feſtgeſetzt werden
ſollen Wie ferner verlautet ſei das Repräſentantenhaus mit
ſeinen Forderungen in Betreff des Zuckertarifs durch
gedrungen da die zur Tarif Konferenz abgeordneten Mitglieder
des Sengats dem Differentialſatze von Cent für raffinirten
Zucker zuſtimmten und von der Forderung für Moskovadezucker
und andere niedrige Grade Abzüge eintreten zu laſſen Abſtand
nahmen

Der neue Geſandte der Vereinigten Staaten in Madrid
Woodford iſt angewieſen worden für die Familie des von den
Spanieriü auf Kuba erſchoſſenen Bürgers der Vereinigten Staaten

Ruiz eine Entſchädigung von 75,000 Dollars zu ver
nungen

l 9709 7cooe

Provinzialnachrichten
J Delitzſch 18 Jnli 200jähriges Jubiläum der

Schützengilde Heute findet hierſelbſt das Feſt des 200jäh
rigen Beſtehens der hieſigen Schützengilde ſtatt Schon am
geſtrigen Abend leitete ein Zapfenſtreich die Feier ein Jn den

l des heutigen Tages bewegte ſich ein impoſanter
eſtzug dürch die Straßen der Stadt welcher leider durch das

chlechte Wetter ungünſtig beeinflußt wurde Derſelbe wies
folgende Gruppen auf Feuerwehr berittene Herolde Equipagen
mit Ehren Präſidenten Schützenveteranen und Ehrengäſten
Fleiſcherinnung hoch zu Roß mit Fahne Muſikcorps Ehren
damen Schützen mit Fahnenzug Armbruſtſchützen Veteranen
vereinigung Germania Feſtwagen Schützen aus dem Anfang
des 18 Jahrhunderts Geſangvereine Muſikcorps Ehrendamen
Schützen aus dem 30jährigen Kriege fremde Schützen Schützen
wagen Bergleuüte alte Schützen Muſikcorps alte Frackſchützen
Brauereiwagen mit Gambrinus Schützen Radfahrer Feuer
wehr Da ſich die hieſige Gilde der lebhafteſten Sympathien in
den weiteſten Kreiſen der Bürgerſchaft erfreut iſt die Zahl der
Ehrengaben eine ſehr große Mehr als 60 derſelben zum Theil
von recht anſehnlichem Werthe ſind in einem beſonderen Gaben
tempel zur Schau geſtellt Das Feſt erreicht erſt am nächſten
Mittwoch ſein Ende und iſt ein Volksfeſt im vollen Sinne des
Wortes denn anf dem Schützenplatze finden allerlei Volks
beluſtigungen ſtatt So wird auch u a ein ganzer Ochſe am
Spieße gebraten und nachher verſpeiſt Eine Feſtzeitung ent
e allerlei intereſſante Nachrichten über unſeren Ort ganz

eſonders aber aus der 200jährigen Geſchichte der Gilde
S Bitterfeld 18 Juli Feuer Heute nachmittag 3 Uhr

erſcholl plötzlich Fewerlärm Es brannte in der Bismarck
traße neben der Herberge zur Heimath Auf dem Gehöfte

des Fuhrherrn Guſtav Liebe war das Feuer in einem Schuppen
ausgekommen und hatte bald auch das Dach des Nebengebäudes
ergriffen Dem Eingreifen der freiwilligen Feuerwehr gelang
es das Feuer auf ſeinen Herd zu beſchränken rund die Neben
ebände zu retten Mehrere Ackergeräthe etwas Heu undStroh verſchiedene Kleidungsſtücke der Knechte und eine Anzahl

Kaninchen und Tauben ſind verbrannt während die ſechs Pferde
gerettet wurden Ueber die Entſtehungsurſache des Brandes
noch nichts bekannt

O Wittenberg 17 Juli Militär WaiſenhausGeſtern mittag hielten 150 Mädchen des Militär
aiſenhanſes in Pretzſch mit ihren Lehrern und Erzieherinnen

ihren u in unſere Stadt Sie maxſchirten Muſik vorauf
durch die Stadt nach Sichler s Garten, wo ſie den Nachmittag
ſpielend ſingend und tanzend bei Konzert das von der Schmiede
berger Stadtmuſikkapelle ausgeführt wurde verbrachten Die
kleine Soſendögt iſt militäriſch organiſirt und hat demnach ihre
Gemeinen weißes Bruſttuch Gefreiten weißes Bruſttuch mit
rother Kante Unteroffiziere rothbuntes leinenes Bruſttuch und
Feldwebel rothbuntes ſeidenes Bruſttuch Die Avancirten halten
die Schagr in Ordnung und Lehrer und Erzieherinnen laſſenihre freundlichen Augen ſürſorgend über die Menge hinſchweifen

Nicht vielen Kindern iſt im Elternhauſe eine ſo freundliche
e ſo viel freundliche Liebe beſchieden wie den

dädchen des Militär Waiſenhauſes in Pretzſch Lieblich waren
die Spiele Reigen und Rundtänze an denen ſich auch Lehrer
und Erzieherinnen betheiligten anzuſehen herzerfriſchend die
mehrſtimmigen Lieder Jn der Feſtgenoſſenſchaft befanden ſich
auch zehn Knaben des Mutterhauſes des großen Militär
Waiſenhauſes in Potsdam die unter Auſſicht eines Militär
ſchülers für die Ferienzeit nach Pretzſch beurlanbt ſind Um
7 Uhr traten die Kinder den Rückmarſch zur Eiſenbahn an

a den We gelber von einem Gewitterregen überraſcht und durch
näßt wurden

Jeſſen 18 Juli Diebſtahl SelbſtmordBeim Hüfner G in welcher von einen Kahne für die
Firma Küopf in Wittenberg beſtimmt durch Vermittelung

eines gewiſſen H in L zwei Wispel Roggen ſtahl und den
Se Wispel gleich nach der Mühle den anderen in ſeine

chenne fuhr wurde geſtern Hausſuchung gehalten die die
Schuld des Verdächtigen vollauf beſtätigte Es erregte viel
Aufſehen als der Dieb auf Befehl des Wachtmeiſters das ge
ſtohlene Gut felbſt zum Ortsrichter ſchaffen mußte Heute
früh fand män den penſ Schutzmann Bathing im hieſigen
Stadtforſte erhängt vor B hatte ſich von ſeiner Frau in
Berlin getrennt und lebte hier mit ſeiner Geliebten zuſammen
Geſtern nachmittag ließ letztere ihn nicht in die Wohnung B
war darüber änßerſt aufgebracht und änßerte Heute nehme
ich mir das Leben Bald danach fand man ihn als Leiche
auf B lebte in guten pekuniären Verhältniſſen

Magdeburg 18 Juli Noch in der Schwebe Die
Nachricht daß Generalſuperintendent Vieregge in Magdeburg
Generalſuperintendent der Rheinprovinz werden ſolle iſt der
Kreuzztg zufolge nur als ein Gerücht anzuſehen das in dem

t Stande der Angelegenheit noch keine Begründung
det
O Genthin 18 Juli Zur Förderung der Krebs

3ucht in den märkiſchen Gewäſſern hat der Regierungs
räſident in Potsdam den Fang von Eier und Junge tragenden
rebsweibchen der Havel der mit ihr in Verbindung ſtehendenSeen und einer Anzahl Landſeen in einer Verordnunß mit

Strafe bedroht

Torgan 18 Juli Zum Fall Manitinus erhält derReichs von einem hre gende Zuſchrift Der Geiſt
e ungerechten Haushaltung wie ihn die Welt liebt und übt
cheint auch in die Pfarrhäufer eingedrungen zu ſein in die

tten die früher ein Muſter der Einfachheit und des patrine waren Einſender hat in ſeiner Jugend wo
die geiſtlichen Stellen noch nicht aufgebeſſert waren deren genug
ennen gelernt und damals von ſolchen Defraudationen die inneſieſter Zeit ſich erſchreckend mehren nie ewas gehört Denn

es galt der Grundſatz die Stelle hat nicht mehr Einkommen

iſt H

Grundſatz um und ſogt Sodas Einkommen Ach täicht m

der Verheirathundie mit her da Vermögen ſehen
aben folglich weil

n machen oder bei
Aber daß eine Frau

uhalten verſteht mehr mitbringt als eine
reiche die an allen möglichen Luxus gewöhnt iſt wird nicht be
dacht Daher dann wie auch in dem oben erwähnten traurigen
Fall nicht nur die ſchnelle Aufwendung des eingebrachten Ver
mögens ſondern bei der wachſenden Kinderzahl die jährlich
ſteigenden Defizits Gier ſollen allerdings noch irübere Sachen
mitgeſpielt haben Die Red Und könnte man hinter die
Kuliſſen ſehen wie viele jüngere Geiſtliche mögen da Urſache
S den tiefen Fall eines ſonſt in ü53 Wirkſamkeit ſtehenden
lmtsbruders ſich zum leuchtenden Warnungszeichen dienen zu

laſſen Der Fall Manitius ſo bemerkt di der Reichsb
ſollte alle Behörden Kirchenpatrone Gemeindekirchenräthe über

t alle Kreiſe welche ein Recht zur Reviſion von Kirchen
aſſen und Gemeindevermögen beſitzen veranlaſſen ohne Zögern

und h eine allgemeine peinliche Reviſion der letzteren
auf die Korrektheit ihrer Beſtände und Verwaltung vorzunehmen
J unvorbereiteter und raſcher deſto wirkſamer wird ſie ſein

gs iſt jeder der eine Mitverantwortung für die kirchlichen
Güter trägt ſeinem Gewiſſen der öffentlichen Moral und der
Kirche Kein Pfarrer kein Kirchenrechner kein
Gemeindeſchatzmeiſter darf es auch wenn er das beſte
perſönliche Gewiſſen beſitzt heute wie die Dinge nun
einmal liegen als einen Akt unverdienten Mißtrauens be
trachten wenn eine ſolche plötzliche Reviſion an ihn herantritt
Unter dem 14 Juli er fordert der Unterſuchungsrichter bei dem
Königlichen Landgericht in Torgau auf um fchleunig e Mit
theilung von Thatſachen nach denen ſich der Pfarrer a D
Manitius in Saathain dort oder anderswo etwa ſchon in
Pleſſa der Veruntreuung von Kirchenvermögen oder von
Privatvermögen anderer ſchuldig gemacht hat und um Angabe
der Zeiten und Beweismittel Zengen uſw darüber zu den Akten
J II 504/97 ebenſo um Nachrichten über Verbleib der verun
treuten Vermögensſtücke Manitius iſt ſeit dem 7 Juli wo er
ſich geſtellt hat in Torgau in Haft

WMerſeburg 18 Juli Das Direktorat des hieſigen
Gymnaſiums übernimmt am 10 Okt Direktor Spreer
aus Puttbus

Bedra 14 Juli Stutenſ Sag Zu der von dem land
wirthſchaftlichen Verein Bedra in Verbindung mit den Nachbar
vereinen Steigra Reinsdorf und Langeneichſtedt Oberwünſch am
12 und 13 d abgehaltenen Stuten und Fohlenmuſterung
wurden 70 Stuten und 41 Fohlen vorgeführt und von erſteren 63
als zur Zucht geeignet befunden Durch Gewährung von freien
Deckſcheinen wurden hiervon prämiirt je 1 Stute der Land
wirthe Rockendorf in St Micheln Gebhardt und G Lohſe in
Möckerling Fuchs in Blöſien Franz Lützkendorf in Lützkendorf
O Hippe und Kunth in Crumpa Bauer in Zützſchdorf Karl
Lehmann in Markwerben Ferdinand Günther in Reich
hardtswerben Eduard Franz und Franz Gutjahr inStorkan Ferdinand engler in Tagewerben Rein
hold Pretzſch in Pettſtedt Wilhelm Knauth in Schlebe
rode Herm Trauſchel in Gröſt Otto Löhne in Schnell
roda Rud Rötſcher in Wenungen Aug Wille in Albersroda
Ken Stephan in Steigra Karl Herfurth in Baumersroda
Emil Hinze in Müncheroda Karl Grober in Gleina Albert
Tettenborn in h Ortsrichter Heinrich und Chriſtian
Heinrich in Niedereichſtedt Friedr Thieme juv und Friedr
Thieme sen in Obereichſtedt Alb Schimpf und Rich Weber in
Oberwünſch Hermann Fuß in Niederclobican und Guſtav
Hülſe in Wünſchendorf Für alle übrigen als zur Zucht ge
eignet befundenen Stuten wurden den Beſitzern Anerkenntniſſe
zuerkannt Der Hufbeſchlag war gegen das Vorjahr etwas
beſſer immerhin aber mußten noch 3 Stuten aus Oberwünſch
als ſchlecht beſchlagen bezeichnet werden

W Querfurt 18 Juli Tüchtige Schützen Auf dem
Deutſchen Bundesſchießen in Nürnberg haben ſich drei hieſige
Herren anſehnliche Preiſe erſchoſſen Den beſten errang ſich

r Luſt auf Feſſſcheibe r beſtehend in einem
ſilbernen Pokal im Werthe von 400 M

K Erfurt 18 Juli Beendetes Disciplinar Ver
fahren Gewaltthätige Diebin Gegen die beiden
Beamten der ſtädtiſchen Sparkaſſe in Erfurt Roſenhahn und
Traube welche wegen Vergehens im Amte von der Strafkammer
verurtheilt worden waren ſchwebte ein Disciplinarverfahren
Dieſes iſt nunmehr beendet worden Es führte zu dem Beſchluß
daß die beiden mit drei Viertel der ihnen zuſtehenden Penſion
aus dem Amte zu entlaſſen ſind Als die Frau des hieſigen
Schirmfabrikanten Seyfert den Koffer ihres Dienſtmädchens
welches des Diebſtahls verdächtig iſt r wollte ſprang
dieſes auf die Frau zu und packte ſie am Halſe Auf die Hilfe
rufe der Attackirten hin eilten mehrere Hausmitbewohner die
Treppe hinauf und befreiten ſie Jin Bette des Mädchens fand
ſich ein Granatſchmuck im Werthe von 40 M vor Schließlich
geſtand die Ueberführte ein ihrem Herrn auch noch 71 M aus
dem Geldſchranke geſtohlen zu haben

K Erfurt 18 Juli Eiſenbahn Unfall Als heutevormittag kurz vor 8 Uhr die Lokomotive Nr 370 vom Staats
bahnhofe aus mit 10 Wagen hinter ſich auf einem Rangirgleiſe
langſam gegen den hart am Löber Viadukt angebrachten Prell
bock fuhr gab dieſer nach Jnfolge des ſtarken Druckes
welchen die hinteren Wagen auf die Maſchine ausübten
ſtürzte dieſe Prellbock Geländer und Mauerwerk mit ſich
reißend zwiſchen beiden Brücken hindurch auf das Straßenbahn
gleiſe Einige Sekunden zuvor hatte vom Schießhaus kommend
ein Motorwagen mit 16 Fahrgäſten die Strecke paſſirt Wie
durch ein Wunder blieben der geprüfte Maſchinenheizer Fiedler
der kürzlich von Eiſenach aus nach Erfurt verſetzt iſt ſowie der
Heizer vor ſchweren Verletzungen bewahrt nur geringe Kou
tuſionen trugen ſie bei dem rechtzeitigen Abſpringen davon Der
Maſchinen Koloß liegt ſo daß die vorderen Puffer in das
Straßenpflaſter ſich bohrten während der hintere Theil auf dem
zerſtörten Mauerwerk des Viadukts ruht Bald nach dem Un
falle trafen behrr Eiſenbahnbeamte zur eingehenden Be
ſichtigung der Unfallſtelle ein Die Maſchine iſt nur wenig

beſchädigt Jm Laufe des Vor und Nachmittags ſtrömten
Tauſende nach dem Löberthor Der Eiſenbahnverkehr iſt nicht
geſtört da das betreffende Gleis ein todtes iſt

Erfurt 18 r lFurcht vor der Prüfung DerEiſenbahnbremſer Scharnick machte hier ſeinem Leben durch
Erhängen ein Ende Er ſollte in dieſen Tagen ſein Examen
als Schaffner machen Wahrſcheinlich hat die Furcht vor der
Prüfung den Mann z der That getrieben Er hinterläßt
eine Wittwe mit zwei Kindern

4 Heiligenſtadt 17 Juli I er DiebesbandeHeute früh gegen 3 Uhr wurden die Bewohner unſerer Stadt
dur euerlärm aus dem Schlafe geweckt Das Dach des
Fleiſchermeiſter Frohne ſchen Hauſes an der Wilhelmſtraße ſtand
in hellen Flammen auch ſchienen die Nachbarhäuſer bereits
gefährdet Den vereinten Bemühungen der beiden Feuerwehren
gelang es den Brand zu lokaliſiren und nach etwa einer Stunde
u dämpfen obwohl großer Waſſermangel vorhanden war Das
euer ſoll auf dem Voden in der Schlafkammer eines Lehrlings

ausgekommen ſein Eine Diebesbande hat im vorigen
Winter unſere Stadt unſicher gemacht Die Geſellſchaft hat
zahlreiche Einbruchsdiebſtähle verübt ohne daß man irgen
welche Spur der Langfinger entdeckt hatte Eine d ver
ielten ſich die Einbrecher ruhig n der verfloſſenen Nacht
aben ſie aber von neuem ihre Viſitenkarte abgegeben Jn einer

Villa außerhalb der Stadt ſtiegen ſie durch Einſchlagen der
ſodann dem Wein

keller ein Beſuch ab und nahmen far ei tattetenFenſter in die Speiſekammer ein e R reden Vorreth
an Wein mit, während ſie den größten Theil er Eßwagren

folaliche dürfen wir nicht mehrrausgeben Jetzt kehrt Man dieſen

d wichen Wie ſchon mehrfach geſagt wurde

zuxücklleßen Dann drangen ſie in der Nä n i u
deren dert einen Freuden ſchiigie en e T

aſſenen Spuren zeugen Natü ich jetztAnhaltspunkt über dieſe verwegene Bande auch jeßt jeder

Vom Kyffhänfer 18 Juli Die Zahl der Kyffhänuſ erbeſucher iſt noch immer in fortdauerndem eng
begriffen namentlich an Sonntagen So wird die Zahl der
Beſucher am 11 ds auf 15,000 bis 18,000 Perſonen und die
an er Fuhrwerke dieſes Tages auf 400 bis 500 geſchätzt Den
hurm erſtiegen hiervon 1950 was eine Einnahme von etwa

800 800 M bedeutet Die Zahl derer die den Thurm beſtiegen
haben betrug vom 1 bis 15 Juli nach den Feſtſtellungen der
Kriegerbundsleitung 7750 wovon 5518 je 50 und 2232 je
S M bezahlten zuſammen alſo in 15 Tagen ein Erlös von

O Nordhauſen 18 Juli Erneuerun
bauten Jn den leßten Jahren iſt der bauliche Zuſtand
einiger unſerer ſieben evangeliſchen Kirchen ganz beträchtlich
verbeſſert worden Dies that aber auch noth da der Unverſtand
vergangener Zeiten ſich an ihnen ſchwer verſündigt hatte
Namenllich iſt es die Kirche St Blaſii die für ihre bauliche
Wiederherſtellung umfangreiche Mittel aufgewendet hat Jhr
nahezu es kommt die Kirche St Nicolai die neben dein
Rathhauſe gelegene Hauptkirche unſerer Stadt Die weſentlichſten
Veränderungen beruhen in der Entfernung aller entbehrlichen
An und Einbauten im Jnnern und Aeußern der Kirchen an
ſprechenderer baulicher und mobiliarer Ausſtattung des hohen
Chors Einſetzung bunter Glasfenſter e in letzterem
ſowie Anlegung einer Heizvorrichtung Jetzt folgt mit um
faſſenden baulichen Aenderungen der bezeichneten Art die Kirche
St Petri ein aus den Zeiten nach 1200 ſtammender Ban der
durch Einbauten uſw ſpäterer Zeiten zu einem unſchönen Flickwerke geworden und deren Thurm der höchſte unſerer Stadt
iſt Für die Hauptkirche St Nicolai planen die kirchlichen
Gemeindebehörden den Wiederaufbau der beiden Thürme welche
ehedem die geſammte Mitte unſerer Stadt zierten ſeit dem
Brande von 1712 aber nicht wieder aufgebaut ſondern durch
einen niedrigen Glockenſtuhl erſetzt wurden Die Durchführung
dieſes ſchon lange gehegten Planes würde als eine weſentliche
Hebung des geſammten Anblicks der Stadt von außen her warm
zu begrüßen ſein da die durch das Verſchwinden der Nicolai
thürme im Thurmſchmucke unſerer Stadt entſtandene Lücke von
allen Seiten her ſtörend wirkt

g von Kirchen

Geiſtliche Stellen Die erledigte evangeliſche Pfarrſtelle zu Ritte
burg Ephorie Artern iſt dem bisherigen Pfarrer in Emmeringen und Hilfé

in Oſchersleben Bernhard Ernſt Diethe verliehen worden Durch
ie Wenn ihres Jnhabers iſt die unter Privatpatronat ſtehende Archidiakonot

ſtelle in Querfurt vakant geworden Ueber die Stelle zu welcher 2 Kirchen
gehören iſt bereits verfügt Du ch Penſionirung ihres Jnhabers wird die
Pfarrſtelle zu Würdenhain Diöces Elſterwerda zum 1 Oktober d Js
vakant Dieſelbe unterfällt der freien kirchenregimentlichen Beſetzung und gewährt
neben freier Wohnung ein Einkommen von ca 1900 M Hiervon kommen

jährlich 208 M Filialabfuhr und Eiſterregulirungskoſten ſowie die vom 1 Oktober
cr ab 8 Jahre lang zu entrichtende Pfründenabgabe von 485 M jährlich in
Abzug Jedoch wird das Einkommen auf den Minimalbetrag von 1800 M
erhöht Zur Stelle gehören 2 Kirchen Die Bernſung erfolgt diesmal durch die
Kirchenbehörde mit Konkurrenz der Gemeindewahl Bewerbungen ſind vein
Konſiſtorium einzureichen Der Pfarrer Auguſt Richard Man ltins zu
Saathain nen Elſterwerda hat ſein Pfarramt unter Verzicht auf die
Rechte des geiſtlichen Standes niedergelegt

Eiſenach 18 Juli Reuterhaus Heute ſchließt ſich
ein Jahr ſeitdem die Villa Fritz Reuter s dem Publikum ge
öffnet iſt Die Reuterzimmer mit ihren Sammlungen wurden
ſeitdem von über 4000 Perſonen beſucht Seit etwa Monats
friſt nd die übrigen Zimmer die das Richard WagnerMuſenm
enthalten geöffnet Dieſe wurden bereits von mehr als
400 Perſonen beſichtigt e

E Schmalkalden 18 Juli Fünf Bergleute ver
ſchüttet Wie ſchon in Kürze am Sonntag gemeldet wurde
ſollen durch zu Bruche gehen ſo iſt die techniſche Bezeichnung
für Einſtürzen eines Bergwerksſtollens auf der Mommel,
einem Bergwerke in der Nähe von Herges Vogtei am Freitag
mittag gegen 12 Uhr im Schachte Kochenfeld fünf Berglente
verſchüttet worden ſein von denen zwei am Sonnabend Vor
mittag lebend gerettet wurden während die übrigen drei unter
den einſtürzenden Maſſen ſicherlich den Tod gefunden haben
Die Bergleute waren zum Abbau am Freitag morgens 6 Uhr
angefahren und ſchickten ſich mittags zwiſchen 11 und 12 Uhr an
den Schacht zu verlaſſen Drei von ihnen beendeten die Arbeit
einige Minuten früher und gingen dem Ausgang zu während
die übrigen noch etwas länger arbeiten zu wollen erklärten um
dann um 12 Uhr aus dem Schachte zu gehen Als ein Berg
mann in der Nähe des Ausgangs angekommen war hörte er
ein gefahrdrohendes Rieſeln und Knacken er eilte zurück um
ſeine Kameraden aufmerkſam zu machen da ſtürzte auch bald
danach ehe er wieder den Ausgang ganz erreicht der Schacht
ein den Warnenden niederreißend und die übrigen von der
Außenwelt abſchneidend Unverzüglich wurden die Rettungs
arbeiten vorgenommen und der Knappſchaftsarzt Dr Mansfeld
Brotterode benachrichtigt aber erſt nach 20ſtündiger Arbeit
gelang es auf zwei lebende Bergleute zu ſtoßen welche
wie durch ein Wunder vom Gebält geſchützt waren
während ſie in unmittelbarer Nähe einen verſchütteten
Kameraden ſahen der ſich nicht bewegen konnte und lang
ſam den Eintritt des Todes abwarten mußte Der Schein ihrer
Lampen beleuchtete das bleiche Antlitz des Daliegenden dem erſt
ſtärker dann ſchwächer das Blut aus Mund und Naſe quokl
bis der Arme mit einem tiefen Seufzer ausgelitten hatte Wohl
hörten ſie nähende Hilfe aber Stunde um Stunde verrann und
erſt nachdem ſie von Freitag mittag bis Sonnabend morgen
ausgehalten hatten gewahrten ſie durch Erdriſſe den erſten Licht
ſchimmer und bald darauf konnten ſie durch ein ca V w im
Quadrat großes Loch ans Tageslicht gezogen werden Der
eine konnte ohne Hilfe zu Fuß nach Hauſe Herges Vo gtei
gehen während der andere wegen der erlittenen Verletzungen
nach ſeinem Wohnorte Auwallenburg gefahren werden mußte
Unter Leitung des Bergmeiſters Duczinsky aus Schmalkalden
der ſofort nach dem Unfall eintraf und des Oberſteigers wur
den die Rettungsarbeiten fortgeſetzt aber leider mußte man
ſich mit dem Gedanken vertraut machen daß vielleicht
erſt nach zwei bis drei Tagen die Verſchütteten gefunden werden
können obwohl man von verſchiedenen Seiten in den Schacht
einzudringen verſucht Der Schacht liegt rechts an der Straße
von Bad Liebenſtein nach Herges Vogtei Der Jammer um die
Verſchütteten iſt groß da alle drei verheirathete Männer ſind
und zahlreiche Familie haben Die Mommel iſt ein z B
ruhendes Eiſenbergwerk wo jetzt nur noch Schwerſpat Flußſpat
und Alabaſter gegraben wird

Hildburghanuſen 17 Juli Aus der hieſigen Jrren
anſtalt iſt ſchon wieder einmal der geiſteskranke Straf
gefangene Fleiſcher Karl Möller aus Wildenſpring ent

iſt M gemein
efährlich und ſcheut vor keinem Verbrechen prudaten wird er recht bald ergriffen bevor er Unheil an

richten kann und dann aber ſo internirt daß die Beunruhigungen
die die wiederholten Ausbrüche dieſes Menſchen thatſächlich ver
urſachen endlich einmal auſhören Die Behörde die einen
s chen Mann nicht beſſer t verwahren verſteht ladet eine

chwere Verantwortung auf ſich



Pockorwörae
erth wissensech gebild

tutzt auf Gesetz u ErfahrPutormation unter M V 84
einsehlKoraa Kigen Dtg Berlin SW ad

Tiegler Schule
zu LaubanDer unterkicht des Werten Schul

ahres brginn cef 5 Oktober 1897
ormittags 9 Uhr Meldungen werden möglichſt et gewünſcht Progr

ſenden wirr R r r rntgeltnich
ſtraMag

Laſchke uguſtin
Wer geino Uhr gut

und billig reparirt haben will
bemühe

Hammen
Uhrmacher

Leipziger Straße 42Alles Neue Feder 1 Mk Glas 10 Pf
unter eiger 10 Pf Bügel 10 PfGarantie Zeis Schlüſſel 5 Pf

Tanr Ernmte
Cocos Seile o eFpk 60 65 Pfg

rirenPlaut e Halle a S

S ee W Sr

r e

S

e
S

S r de

Neueste der Gasmotoren Fabrik Deutz

neuer Motor S
ec

otto s neuer Petroleum Motor für Solaröl
Auf der Wanderausſtellung der landwirthſchaftlichen Geſellſchaft zu Berlin von 28 concurrirenden Firmen

Betriebskoſten ca 6 pro Pferdekraftſtunde

G a s O O ee

Otto s

wit zwangläuſiger Ventilſteuerung

Gas Conſum
je nach Größe 650 480 Liter pro PferdekraftſtundeJ

PreisKoſtenanſchläge gratis und franco ad

m a brä Der t zd 19

Begründung einerZeichnen und Mal Schule für alle

Vollſtändige Ausbildung für Kunſtſchüler und Gewerbegehilfen
Specrigl Curſus für Damen und Knaben vom 12 Jahre an

Honorar mäßig
Geſl Anmeld aldisſt erbeten unter 1185 B in der Erped d Ztg

van KoonsS nie men
e ſtärkt den Knochenbau befördert die

M Körperzunahme und iſt durch ſeinen
hohen Nährwerth und Gehalt an Rähr

M falzen geeignet das Kind vor den Folgen
fehlerhafter Ernährung zu ſchützen

d V n Düten und Packeten zu 10 20 30
und 60 Pfg in

W e Carl Koch s Nährzwieback Pabrik

Du Herreuſtraße 1und in den bekannten Verkaufsſtellenr Rothweine re
RKosel m ſtreng naturrein m Rhenweinebeziehen die bedeutendſten Ebgeen und Kranken Anſtalten von

Joseph Brogsitter Oh Weinbergbeſitzer Ahrweſi er Rheinland Nr 22 T
reis liſten und Proben gratis und francol

tägli EisButter aFeinſte Wemgnege Schlackwurſt

harte Thür Cervelatwurſt à Pfd 110 Pfg
beſten Emmenth Schweizerkäſe à Pfd 92Pfg

Gr Ulrichſtr 46F H Krause Leipziger Str 96

Verſandt überallhin
Gr Steinſtr 42
Alter Markt 18

t

Pudding Pulver
Marke Komet s
iſt das beſte

Gebrauchs Auweiſung auf jedem Packet
Jn 5 Minuten bereitet man mit

Padding Pulver Marke Komels ſchnell und ſicher elnen delikaten
Pudding ausreichend für 6 Perſonen

Pudding Pulver Marke Komet beſitzt in Folge ſeines hohen Ei
gehaltes einen hervorragenden Nährwerth

Pudding Puver Marke Komet s verbindet leichter Bekömmlich
keit einen lieblichen und angenehmen Wobhlgeſchmack

Pudding Palver Marke Komet iſt mit Vanille Mandel Choco
lade Mandarinen Citronen Erdbeer Himbeer Marasquino Nuß
und Num Geſchmack vorräthig

Pudding Pulver Marke RKomet iſt in den meiſten beſſeren Colonial
waaren u Drogengeſchäften erhältlich

Fortſ ekunn

des Ausverkaunfs der Schulze Vetermann
ſchen Concnrsmaſſe

Gr Alxichſtraße 56 I
zu den auf Grund der Taxe niedrigſten Preiſen

Am Lager ſind noch Lleiderstoffe Anzugstoffe
Leinen u Banmwollenwaaren fertige Röcke
und Schürzen Corsets ſowie Rester aller Art

60898908980260098608886
Erſtes Halleſches Reparatur Geſchäft für Herrengarderobe

chemiſche Reinigungs Auſtalt und Kunſtſtopferei
2 Läden Schulſtr 1 u Albrechtſtr Ecke Bernburger Strempfiehlt ſich für Wie in s Fach ſlagensen Arbeiten

gegen

Vew les t
in FolgeCinhreroies Diese

gewährt die
Transatiantische

Feuer Versicherungs Actien Gesellschaft Hamburg

J General Vertreter für Halle C Luckow Iedwigstr 5Agenten werden überall gegen hohe Bezüge angestellt

cc
Die Norddeutsche Grund Oredit Bank in Weimar
hat mich mit Entgegennahme von Darlehnsanträgen mit oder ohne Amor

tiſation heauftragt F e 6 II
Die rühmlichſt bekannten

befinden ſich
t ger in Halle bei

G Buchalla
Gr Steinſtr l

Verlangen Sie bitte ſreran
33Stor ch Maccaroni

s beſtes und anerkannt vor zzigricſtes Fabrikat
Generalvertrieb an Wiederverkänfer

Otto Mühlhausen paeäeen
Sächſ Thür Ansſtellung Leipzig unter Nr 957 Gruppe 9 Catalog Nr 1669

e e Ein angenehmes nahrhaftes Getrünk ohne die üblen
nervenstörenden Wirkungen von Kaffee und Thee

Sür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Klein Dorrit
e David Copperſield 2 Bände

R Zeppel

S Sqhuhe u Stiefeln 1 Gd8

Hervorragende Romane

in neuen woblfeilen Ansgaben
Charles Dickens

Vie Pichwictier O Bebnbanz 2
Richolas Nickleby 2 Bände

In Leinenb 3 e rade 7
oder Laufbahn einesOliver Cwiſt Waiſentnab ben

In Leinenb 1,50 in Originalb 3
Leinenband 2 25 4
Originalband 3

In Leinenb 3 in Originalb 4
E L Bnlwer

Enugen Aram M Vehhieanes
Die letzten Tage von Pompeji

Leinenb 1,25 eleg Originalb 2,50
Racht und Morgen n en
Rienzi der letzte der Cribunen

Leinenband 2 Originalband3,50
Walter Srott

Queutin Durward Jvpaunhoe
Guy Mannering Kenilworth

Waverley
In Leinenband 1 bezw 1,50 in

eleg Originalband jeder Band 2,50
Lewis Wallacre

oder aus den Tagen desBen Zur Heſas Volltindige
Ansgabe Jn Leinenband 2 in
eleg Originalband B

Charles Kingsley
5 zig oder Neue Feinde mitZypatia altem Geſicht Roman

Jn Leinenband 1,75 in elegantem
Originalband 3

Theodor Mügge
Afraja Ein nordiſcher Roman

Leinenbd 1,75 Originalbd 3
Manzoni Die PerlobtenEine es Geſchichte aus dem

17 Jahrhundert
Jn Leinenband 2 Originalband 3

e W der Bibliothek der Geſamt
itteraturDe Vollſtänd Wataloge der Bibliothek

in allen Buchhandlungen u vom
Verlage Otto Hendel in Halle S

Billardbezügeliefert billigſt einzelne Furg auch

größere Tuchreſte für Schreib und
Spieltiſche orräthig Billardbälle
Huenes Leder Kreide e in nur
e Waagre Wallſtr 5A Timpel Gr

HochmoderneSalongarnituren See a
Plüſchgarnituren u
Paneelſophas von 140 M
Taſchendivan von 85 Mark

Feder u er grtigeder Neuzeit entſprechende
Möbel Zimmer Einrichtungen

in nur ſelbſtgefertigter geſchmackvoller
Arbeit verkauft preiswerth

Geiſtſtraße 21
Polſterwerkſtätte

Preisbuch gratis

P jimbeerſaſt

Zolnnioherlloſt

friſch von der Preſſe empfiehlt r

Otto TiereGeiſtſtr 1I1 Fernſpr 88
Mohrrübenſaft à Pfo s Dis
Candis u Stärke Hyrnp z l
Himhbeer Gelée à Pfd 35 Pf offerirt
A Trautwein Gr Ulrichſtr

Aucotiom
Dienstag den 20 d M Vorm10 Uhr verſteigere ich im Central

Hotel Fennr 6 meiſtbietend
e aarzahlungFlaſchen hoch Num 70 Jl

geht raallanenr Jngwer Tokav
in e

J Stemmlergerichtl vereid Taxator u Auctionator

TT m
Die Eweditigne e ſgaale Zeitung

Ex Ferlin romenade 1 undarkt 24 Waagegebände

Mit 2 Beiblättern und Unterhaltungsblakt 4
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